
        Bad Honnef, den 19.April 2018 
 

Hospitationsbericht 
 

Hospitation in der Universtitäts-Augenklink Bonn – Fr. Strößer und Frau Scharfenstein 
aus der Praxis Dr. Moritz-Bönders in Bad Honnef 

 
Im Rahmen der Kooperation des Augennetz West hospitierten wir, Frau Strößer und Frau 
Scharfenstein als langjährige Mitarbeiterinnen der Augenarztpraxis Dr. Moritz-Bönders in 
Bad Honnef, am 18.April 2018 in der Universitäts-Augenklinik Bonn. 
 
Ziel der Hospitation war die Versorgung von Patienten in einer Universitätsaugenklinik im 
Vergleich zur alltäglichen Praxis kennenzulernen. 
 
Die Hospitation wurde von Frau Dr. Hunt sehr freundlich und perfekt organisiert. 
Am Mittwochmorgen begrüßte uns Herr Prof. Holz persönlich. Herr Dr. Wintergerst führte uns 
in die Räumlichkeiten der ambulanten, operativen und orthoptischen Abteilungen ein. In der 
Frühbesprechung konnten wir direkt einen sehr interessanten Fall kennenlernen. 
 
Die Mitarbeiterinnen der Patientenaufnahme für ambulante Operationen zeigten uns Abläufe 
und Prozessstruktur ihrer OP-Vorbereitung. Hier konnten wir chronologisch den Weg einer 
Patientin verfolgen. Im OP sahen wir eine Laserkoagulation während einer Netzhaut- 
Operation. Weiter beobachteten wir eine Katarakt-Operation. Hier hat Herr Brinken, der 
leitenden OP-Pfleger, uns ausführlich und anschaubar die einzelnen Abläufe und 
Hintergründe erläutert. Danach wechselten wir zu den IVOMs.  
 
Die Anwesenheit bei Operationen mit den entsprechenden Erklärungen haben unser 
Verständnis für Vorbereitung, Betreuung und Nachbehandlung von Patientinnen und 
Patienten für unsere Praxis deutlich gestärkt. 
 
Die Notfallsprechstunde bot uns ein sehr vertrautes Bild. Die ambulante Versorgung der 
„Notfallpatienten“ wie die Prozesse des assistierenden Personals sind in der Praxis eben 
gleich.  
 
Ein freudiges Wiedersehen gab es in der Netzhautambulanz. Herr Schützeichel, der bereits 
Teile seines praktischen Jahres in unserer Praxis erfolgreich absolviert hat, gab Einblicke in 
Befundung und diagnostische Mittel. Insbesondere die Sonographie wurde uns 
nahegebracht. Sehr schön fanden wir auch die Darstellung der Spaltlampenbilder am 
Monitor.  
Das Spectralis-OCT war uns aus unserem Praxisalltag bestens vertraut. 
 
Abschließend gab es noch eine kurze Feedback Runde mit Herrn Dr. Wintergerst über die 
Erkenntnisse des Tages. 
 
Fazit: 
Unsere Hospitation lief sehr gut organisiert und strukturiert ab. Wir wurden durch das 
gesamte Team offen, herzlich und freundlich betreut. Die Hospitation brachte uns einen sehr 
guten Einblick in die Arbeit einer Universitätsaugenklinik. Dieses wird uns nutzen, um weitere 
Synergien in der Zusammenarbeit auszubauen.  
 
Wir bedanken uns herzlich bei  Herrn Prof. Holz und seinem Team. 


